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GRATIS

VELOHANDBUCH
In der Schweiz wird immer
mehr Velo gefahren. Dem-

entsprechend dick und

dicht präsentiert sich das

Velohandbuch von Velo

Plus in Wetzikon. Über 7000 aktuelle Velo- und

Treckingartikel werden darin vorgestellt. Sehr infor-

mativ sind Vergleichstabellen und Testberichte aus
der Praxis. Detaillierte Tipps helfen bei der Wahl von
Reifen, Sätteln, Federgabeln, Tourenausrüstung oder

Velobekleidung. Die Anwendung von Werkzeugen
wird genau beschrieben. Eine ausführliche Reise-

Checkliste erleichtert das Packen für Mountainbike-

Trips oder Familienausflüge. Auch Literatur wie Reise-

führer und Velokarten für ganz Europa fehlt nicht.

Dos mehr o/s 500-se/f/ge F/onc/bucb /sf grafts erbö/f-
/fob be/ l/e/o P/us, ftoppersi/w/ersfr. 22, 8620 l/l/efz/'fon,

Te/efon 0/ 955 55 55, Fox 0/ 955 55 56,
/Wo// /bfo@i/efop/us.cb, wi/i/n/. i/efop/us.cb

laä?i /Uff

WWSPANIEN EINFACH?

Spielen Sie im Winter öfter mit dem Gedanken,
in den warmen Süden auszuwandern? Hat das

Thema «AHV unter Palmen» in der März-Zeitlupe Zeit für Neues
Sie neugierig gemacht? Weil ein solch einschnei-

dender Entscheid gut überlegt sein will, findet vom 28. September bis 2. Oktober

2002 die Studienreise «Ab in den Süden: Auswandern nach 60» an die Costa

Bianca statt. Reiseleiter ist der Sozialgeograph Dr. Andreas Huber, Autor des

Buches «Ferne Heimat - zweites Glück?», der auch in der Zeitlupe zum Thema

Stellung nahm. Die Reise findet im Rahmen der Veranstaltungen «viva - Zeit für
Neues» statt, einer Initiative von Migros Kulturprozent. Sie ist eine gute Gelegen-
heit, sich vor Ort mit bereits ausgewanderten Schweizern und Schweizerinnen zu
unterhalten und eigene Wunschvorstellungen mit der Wirklichkeit zu vergleichen,
/nformoftbnen unfer Te/efon 0/ 277 2/ 78, fWo/7sus/lsennbouse/'@mgb.cb

RpmP© BERGSOMMER 2002
Del yC. Kein anderes europäisches Land hat so gewaltige,

vielfältige und bekannte Gebirgswelten zu bieten.

Mit 48 Viertausendern nimmt die Schweiz europaweit
die Spitzenstellung ein. Zum UNO-Jahr der Berge gibt
Schweiz Tourismus eine neue Broschüre heraus, die

Attraktionen, Anlässe, Tipps und Trips in den Bergen
übersichtlich auflistet. Die Auswahl ist grenzenlos:

vom Alpenmarathon bis zum Bergschwinget, von der

Polenta im Maggiatal bis zum Bergkräutersalat im

Saanenland, vom Sonnenaufgang auf der Rigi bis

zum Sternenhimmel bei einer Nacht im Maiensäss.

D/'e Broschüre /isf grafts zu besfe//en be/' Scbwe/z Tour/Ismus, Posffocb 695,
8027 Zür/'cb, Te/efon 00800 /00 200 57 /Wo// berge@sw'fzer/ondcom -
Auf www.A/fySw/'fzer/ondcom wecc/en ausserdem se/f Mörz über 250 T/pps

iron Experten zum ßergsommer 2002 ausfübr//cb i/orgesfe//f.

MANDELBLÜTEN FÜR DIE HAUT
Die Wohltaten des zarten Mandelöls schätzten schon

unsere Grossmütter. Das Öl der wohlschmeckenden

Mandeln enthält Wirkstoffe, die sich besonders zur

Behandlung der trockenen, sensiblen Haut eignen.
Weil Kneipp in seinen Produkten das Beste aus der

Natur mit dem Besten aus der Forschung zu ver-
binden weiss, bildet die an essenziellen Fettsäuren

besonders reiche Mandel die Basis seiner umfassen-
den Hautpflegelinie. Kneipp hat die bisher aus sieben

Produkten bestehende Serie um vier neue Produkte

erweitert. Damit können die lebenswichtigen zwei

Quadratmeter Haut des Menschen wirksam und

wohltuend gepflegt und geschützt werden.
Sörnft/cbe /Wonde/b/üfenprocMfe s/bd ob sofort
be/' /W/gros erbö/f/fob.

PRAXIS FÜR ZAHNPROTHETIK
Eduard Lehmann
Franklinstrasse 35
8050 Zürich
Telefon Ol 312 51 48

Mitglied ICCMO 5 Minuten vom Bahnhof

• Beratung
• Total- und Teilprothesen
• Reparaturen und Ergänzungen
• Unterfütterung
• Dentalhygiene
• IST-Schnarchschiene nach Prof. Hinz
• Hausbesuche

DIE MUTTER REIST IM ZUGE

Anlässlich ihres 100-Jahr-Jubiläums

haben die SBB eine Überraschung
für alle Frauen in der Schweiz bereit.

Zum diesjährigen Muttertag, dem

12. Mai 2002, reisen alle weiblichen

Fahrgäste ab 16 Jahren gratis auf

dem SBB-Streckennetz unter dem
Motto «Freie Fahrt für Frauen». Mit
diesem speziellen Geschenk wollen
die Bundesbahnen ihren Kundinnen
«ein herzliches Dankeschön sagen
für alles, was die Frauen in diesem Land tagtäglich leisten», sagt der Vorsitzende

der Geschäftsleitung, Benedikt Weibel. D/'e Sßß-Muffe/togsobft'on /duftf ganz
e/'nfoeb: £/bsfe/gen - fosfabren - gen/essen. E/b ß/7/eff /sf n/cbf nöftg.
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